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Herrn  
Dr. J. Schuler  
Peregrinstraße 14 
5020 Salzburg 
 
Per email: info@der-arzneimittelbrief.at  

 
 
 
 
 

 
 

 

  

 

Betreff: Arzneimittelbrief - unabhängige und evidenzbasierte Informationen zu Arzneimitteln 

 

Wien, im April 2026 
 

Sehr geehrter Herr Dr. Schuler!  

 

Wir verweisen auf den Arzneimittelbrief Nr. 2, Februar 2026 zum Thema: Apotheken in Not? (siehe 

Beilage). In diesem Artikel wird auch die „Besonderheit“ in Österreich mit den etwa 790 Hausapotheken 

geschildert. Anmerkung: Derzeit sind es österreichweit 914 Ärzte mit Hausapotheken, in deren 

Einzugsgebiet etwa 3 Millionen Menschen leben. Diese Ärzte sind eine tragende Säule der 

Medikamentenversorgung in Österreich. 

 

Man schreibt, dass diese Konstruktion in Österreich zum Stärken einer Medikamentenversorgung in 

strukturschwachen Regionen gedacht war. Geschrieben wird aber auch, dass heute diese 

Zuverdienstmöglichkeit als ein Instrument gesehen wird, um die Übernahme einer Hausarztpraxis 

finanziell attraktiver zu machen. Die „Personalunion“ von Arzt und Apotheker bringe nicht nur das 

Potential eines Interessenskonfliktes, sondern sei auch ein Beispiel dafür, wie in der Gesundheitspolitik 

immer wieder Dinge verknüpft werden, die miteinander nichts zu tun hätten. 

 

 Wir ersuchen auf diesen einseitig verfassten Artikel klar und unmissverständlich zu reagieren! 

 

Fakt ist in Österreich nämlich, dass es noch immer leichter ist, Kassenarztpraxen MIT ärztlichen 

Hausapotheken zu besetzen. Deutliche Probleme gibt es in Regionen, wo Apotheken die ärztlichen 

Hausapotheken ersetzen konnten. zB: Scheifling in der Steiermark, St. Peter im Sulmtal,…. 

 

 

 

http://www.hapo-schutzverband.at/
http://www.hapo-schutzverband.at/
mailto:info@hapo-schutzverband.at
mailto:info@der-arzneimittelbrief.at


Schutzverband der Hausapotheken führenden Ärzte Österreichs, ZVR: 136203424, www.hapo-schutzverband.at Volksbank Wien AG,  
Konto: Schutzverband Hausapothekenführenden Ärzte, IBAN: AT194300046198996004, info@hapo-schutzverband.at 

 

Warum haben ärztliche Hausapotheken Vorteile? Dafür gibt es mehrere Gründe! 

 

Steuerlich:  

Zumindest anteilsmäßig kann die vom Arzt bezahlte Umsatzsteuer rückerlangt werden. In ländlichen 

Gebieten ist das bei Ordinationsneubauten, welche durch Ärzte finanziert werden, ein relevanter Aspekt. 

 

Medizinisch:  

„Medizin aus einem Guss“: One-Stop-Shop, ein Weg und alles ist erledigt! Kein weiterer Weg in eine 

öffentliche Apotheke nötig – Infektrisiko wird minimiert! Im Extremfall im Rahmen einer ärztlichen Visite 

– Lieferung der Medikation an das Krankenbett direkt. Einfacher und billiger (für Patient und 

Sozialversicherung) geht es nicht mehr! Medikamente können in der Ordination hergezeigt werden – 

viele Patienten kennen die Namen von Medikamenten nicht, auch die ELGA hilft hier oftmals leider nicht! 

„Kleines Lager“ in Hausapotheken: Auch öffentliche Apotheken lagern seltene, dafür oft sehr teure 

Medikamente nicht. Auch hier fallen dann nochmalige Anfahrten für die Patienten an. 

 

Ökologisch: 

Keine weitere Autofahrt nötig – am Land geht es jedoch ohne Auto eher selten! 

Finanzielle Vorteile für Patienten und Angehörige; Keine Extragebühren wie Nachtzuschläge usw. 

Eine Wahlfreiheit für Patienten existiert sehr wohl in Ordinationen mit ärztlicher Hausapotheke, auch 

Medikamente auf Wunsch in öffentlichen Apotheken zu besorgen! Nähere Informationen zur 

ökologischen Perspektive entnehmen Sie bitte der beigelegten Studie der JKU aus 2010. 

 

Für Rückfragen bzw. ein persönliches Gespräch stehen wir gerne zur Verfügung. Beste Erreichbarkeit 

unter info@hapo-schutzverband.at! 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Dr. Carmen Berti-Zambanini 

Obfrau 
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